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Sparkasse Rhein-Haardt – Wachstumskurs trotz herausfordernder 
Rahmenbedingungen 
 
 

 
Vorstandsvorsitzender Andreas Ott (links) mit Vorstandsmitglied Thomas Distler  

Die Sparkasse Rhein-Haardt hat im Geschäftsjahr 2025 ein solides Wachstum erzielt und ihre 

Position als stabiler und zuverlässiger Partner für Menschen, Wirtschaft und Kommunen weiter 

gestärkt. „Trotz globaler Risiken und regulatorischer Herausforderungen gelang es der Spar-

kasse, ihre Kennzahlen als Marktführer positiv zu entwickeln. Die Bilanzsumme stieg um 2,1 

Prozent auf 4,85 Milliarden Euro. So konnte ein Jahresüberschuss von 5,79 Millionen Euro (plus 

0,96 Prozent) erzielt werden“, zieht Vorstandsvorsitzender Andreas Ott Bilanz. 2025 war die 

Sparkasse in der Lage, die Eigenkapitalausstattung um 6,2 Prozent auf 494,7 Millionen Euro zu 

erhöhen. 
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Neue Kredite 

Trotz dem gesamtwirtschaftlich schwierigen Umfeld hat die Sparkasse Rhein-Haardt insgesamt 

592,1 Millionen Euro an neuen Krediten vergeben, was einem sehr guten Zuwachs von 10,1 

Prozent entspricht. Besonders hoch war die Nachfrage bei gewerblichen Kunden mit einem Plus 

von 33,5 Prozent auf 303,7 Millionen Euro. Doch nicht nur im Firmenkundengeschäft, sondern 

auch im Privatkundenmarkt wurden gegenüber dem Vorjahr mit 278,9 Millionen Euro, und damit 

einer Steigerung von 8,1 Prozent, deutlich mehr Kredite abgeschlossen. 

Baufinanzierungen haben wieder spürbar zugenommen 

Die privaten Kreditvergaben wurden größtenteils durch die privaten Baufinanzierungen getra-

gen. Hier legten die Neuausleihungen sehr erfreulich um 10,6 Prozent auf 221,9 Millionen Euro 

zu. Die Sparkasse Rhein-Haardt will den Menschen und jungen Familien, die sich mit der Finan-

zierung von Wohnraum beschäftigen, attraktive Konditionen und mit Hilfe des Know-hows der 

Baufinanzierungsberatenden die passende, langfristig tragfähige Finanzierung bieten. „Seit 

Herbst vergangenen Jahres offerieren wir mit unserem erweiterten Beratungsangebot für private 

Baufinanzierungen neben der passgenauen Immobilienfinanzierung auf Wunsch auch einen 

Vergleich mit rund 200 Angeboten weiterer Banken“, so Vorstandsmitglied Thomas Distler. Dies 

werde auch verstärkt genutzt. Insgesamt stieg der Kreditbestand um 1,4 Prozent auf 3,68 Milliar-

den Euro.  

Sparkasse auch als Immobilienmakler erfolgreich  

Die Region rund um Neustadt an der Weinstraße, Bad Dürkheim, Grünstadt und Frankenthal ist 

und bleibt eine der attraktivsten Wohnlagen in Rheinland-Pfalz. Vorstandsvorsitzender Ott führt 

aus, dass „die Nachfrage nach Wohnraum konstant hoch ist. Unser Maklerteam hat Immobilien 

im Volumen von 40 Millionen Euro vermittelt, was einem erfreulichen Zuwachs von 9 Prozent 

entspricht“. Andreas Ott betonte die Vorteile einer eigenen Immobilie für die Altersvorsorge.  

Einlagen- und Wertpapiergeschäft    

Das Einlagenvolumen wuchs auch dank gestiegenem Zinsumfeld um 2,6 Prozent auf 3,72 Milli-

arden Euro. Die Anlagen in kurzfristig verfügbare Gelder mit Geldmarktkonten und in dem län-

gerfristigen Zuwachssparen mit Ausstiegsoption waren sehr gefragt.  

Dass heutzutage anders gespart werden müsse, thematisieren unsere Beratenden im täglichen 

Kundengespräch. In Deutschland und in unserer Region wird viel gespart, doch nutzen die Men-

schen noch nicht in dem Umfang Aktien, ETFs oder Fonds, wie es für den langfristigen Vermö-

gensaufbau an den Finanzmärkten sinnvoll wäre. Dabei wird immer das individuelle Chancen- 

und Risikoprofil der Sparerin und des Sparers berücksichtigt. Die Wertpapierdepots sind um 5,2 

Prozent auf 26 547 gestiegen. Auch das regelmäßige Sparen erfreut sich mit einem Anstieg von 

11,4 Prozent auf insgesamt 19 756 Wertpapiersparpläne wachsender Beliebtheit. Für junge 

Kunden unter 30 Jahren habe man die Depotstruktur überarbeitet und biete eine äußerst güns-

tige Variante zum Einstieg in die Welt der Aktien und ETFs.     
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Nicht zuletzt durch das starke Aktienjahr 2025 mit einem DAX-Plus von 23 Prozent hat sich das 

Wertpapiervermögen unserer Kundinnen und Kunden in den letzten 10 Jahren auf 1,69 Milliar-

den Euro verdoppelt. Das gesamte Kundenvermögen, das die Sparkasse Rhein-Haardt im ab-

gelaufenen Geschäftsjahr betreute, stieg einschließlich dem Wertpapiervermögen auf 5,41 Milli-

arden Euro an. Dies ist ein erfreuliches Plus von 5,3 Prozent. 

Mehrwerte für Girokontoinhaber – mit Sparkassen-Card bezahlen und PAYBACK °Punkte 

sammeln 

Die Anzahl der Privatgirokonten wuchs im Vorjahresvergleich um 1,2 Prozent auf 114 693 an. 

Sicher nicht zuletzt ein Beleg, dass die Kontomodelle für jeden passende Leistungen bieten. Seit 

Juli 2025 hat auch bei der Sparkasse Rhein-Haardt der neue Girokontomehrwert PAYBACK Ein-

zug gehalten. „Durch die Zusammenarbeit der Sparkassen-Finanzgruppe mit PAYBACK, dem 

bekanntesten Kundenbindungsprogramm Deutschlands, entstünden für Girokontoinhaber, die 

sich in der S-Vorteilswelt registrieren und ihre Sparkassen-Card (Debitkarte) mit PAYBACK ver-

knüpfen, attraktive Vorteile“, so Vorstandsmitglied Thomas Distler. Dann könne man mit der 

Sparkassen-Card gleichzeitig bezahlen und ohne Vorlage der PAYBACK-Karte automatisch 

°Punkte sammeln. Dies gehe aktuell bei den nationalen Partnern wie dm, Aral, Edeka und 

Netto-Markendiscount sowie den 56 regionalen S-Vorteilsweltpartnern in der Region, wie Wein-

güter, Einkaufsgeschäfte, Restaurants etc., die sich in regionaler Ausprägung ebenfalls als  

PAYBACK-Partner beteiligen.    

Sehr gute Testergebnisse - Kundenzufriedenheit gestiegen – Vertrauen in Sparkasse aus-

gebaut 

Zum neunten Mal in Folge wurde die Sparkasse Rhein-Haardt als „Beste Bank vor Ort 2026“ in 

der Privatkundenberatung an den drei Standorten Bad Dürkheim, Frankenthal und Neustadt an 

der Weinstraße ausgezeichnet. Besonders überzeugen konnte auch die Baufinanzierungsbera-

tung, bei der die Sparkasse zum vierten Mal in Folge mit dem Qualitätssiegel „Sehr gute Baufi-

nanzierung 2026“ und dieses Mal mit dem besten deutschlandweiten Wert von 1,21 unter 200 

getesteten Instituten hervorging. „Dies zeigt, dass die Sparkasse Rhein-Haardt für Vertrauen, 

Kompetenz und regionale Verantwortung stehe – Werte, die Kundinnen und Kunden in jeder Be-

ratung erleben können“, so Vorstandsvorsitzender Andreas Ott. Getestet und vergeben wurden 

die Ergebnisse von der unabhängigen Gesellschaft für Qualitätsprüfung. 

Daneben belegen die Online-Bewertungen und Erfahrungsberichte unserer Kundinnen und Kun-

den auf Google transparent, wie groß die Zufriedenheit nach den tagtäglichen Gesprächen und 

Problemlösungen bei den Menschen ist. Andreas Ott: „Wir sind sehr stolz, dass die Bürgerinnen 

und Bürger uns als Finanzdienstleister vor Ort mit einer sehr hohen Google-Bewertung mit 4,6 

von 5 Sternen bedacht haben“.  

Nicht zuletzt stellt die bundesweite Untersuchung des Deutschen Sparkassen- und Giroverban-

des im Rahmen der jährlichen Befragungen „Vermögensbarometer 2025“ fest, dass für 37 Pro-

zent der Menschen die Sparkasse die erste Wahl sei, wenn es um Vertrauen geht, Geld anzule-

gen (Plus 1 Prozent gegenüber dem Vorjahr).  
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Digitale Lösungen für Bankgeschäfte immer mehr gefragt 

Nicht nur die Zugriffe auf die Internet-Filiale unter www.sparkasse-rhein-haardt.de haben mit 

48,41 Millionen zugenommen, sondern insbesondere auch die 56 300 Nutzerinnen und Nutzer 

der App Sparkasse (10,6 Prozent Zuwachs). Im aktuellen Test des Capital Magazins wurde sie 

zum fünften Mal in Folge als „Beste Banking App 2026“ prämiert. Direkt in der App Sparkasse ist 

zudem das europäische Bezahlsystem „Wero“ integriert. Mit dem Echtzeit-Bezahlverfahren  

könne man Geld in Sekundenschnelle direkt von Girokonto zu Girokonto senden und empfan-

gen – ohne IBAN, nur per Handynummer oder E-Mail. Es ist eine sichere, europäische Alterna-

tive zu anderen Zahlungsdiensten. 

Die anhaltend gute Entwicklung beim Online-Banking zeigen die inzwischen 96 500 privaten und 

gewerblich geführten Online-Banking-Konten (Steigerung von 3,7 Prozent). „Inzwischen stelle 

man für 107 000 Konten (Plus 7 Prozent) die Auszüge und weiteren Schriftverkehr digital zur 

Verfügung, was zu einer Verringerung des ökologischen Fußabdrucks führe“, so Vorstandsvor-

sitzender Andreas Ott.      

 

Leistungsangebot für gewerbliche Kunden im internationalen Geschäft optimiert 

„Mit der seit Januar 2026 geschlossenen Kooperation der Sparkasse Rhein-Haardt mit der  

S-International Südwest werde das internationale Geschäft auf eine neue Ebene gehoben“, 

nennt Vorstandsmitglied Thomas Distler den Vorteil für Firmen- und Gewerbekunden. Das 2016 

gegründete Unternehmen ist im Auslandsgeschäft seit vielen Jahren zentraler Kompetenzträger 

und unterhält mittlerweile Partnerschaften mit 25 Sparkassen in Rheinland-Pfalz und Baden-

Württemberg. Bei aktuell schwierigen und sich schnell ändernden Rahmenbedingungen auf in-

ternationalem Parkett, ist es wichtig, gut aufgestellt zu sein. Deshalb stehen zwei Experten der 

S-International Südwest für das internationale Geschäft sowie das Zins-, Währungs- und Roh-

stoffmanagement den kleineren bis größeren Unternehmen zur Seite. 

Strukturelle punktuelle Anpassung des Filialnetzes 

Zum 1. Juli 2026 passe man mit Augenmaß wenige Standorte der aktuell 31 Filialen der Spar-

kasse Rhein-Haardt auf dann 27 Filialen mit persönlicher Beratung und vier Selbstbedienungsfi-

lialen an. Vorstandschef Ott betont: „Angesichts einer zunehmenden Digitalisierung haben wir 

uns die veränderte Kundenfrequenz, Beleg- und Automatennutzung angesehen und verändern 

lediglich sehr punktuell. Auch nach dieser Anpassung unterhält die Sparkasse das dichteste Fili-

alnetz in der Region“. Verändert werden die beiden Filialen in Frankenthal Mörsch und 

Eppstein/Flomersheim in Beratungsfilialen. Das bedeute, dass die Standorte weiterhin mit 

Selbstbedienungsgeräten ausgestattet sind, jedoch keine Service-Öffnungszeiten mehr auswei-

sen. Auf Wunsch können die Kunden jedoch dort Beratungstermine wahrnehmen oder alternativ 

in die Beratungszentren Frankenthal Mitte (Bahnhofstraße) oder Frankenthal Region (Albrecht-

Dürer-Ring oder Wormser Straße) ausweichen. Geschlossen werden die Filialen in Sausen-

heim, Altleiningen und Kallstadt. Hier erreiche man in weniger als sechs Minuten Fahrzeit die 

nächstgelegene Filiale. Zudem biete man den Kundinnen und Kunden einen Bargeldbringser-

vice sowie die Möglichkeit, Überweisungen telefonisch zu erledigen. Auf Kundenwunsch können 
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bei Anruf im Kunden-Dialog-Center auch personalisierte Überweisungsträger und frankierte Frei-

umschläge bestellt und zugeschickt werden. Die Filiale Neustadt Bayernplatz wird in eine reine 

Selbstbedienungsfiliale umgewandelt. Mit dem Filialneubau in Wachenheim hat das regionale 

Institut Anfang 2026 ein Bekenntnis zur Nähe und der Region gezeigt. Weitere Investitionen sind 

mit dem Neubau der Filialen Lachen-Speyerdorf sowie Hambacher Höhe für 2028/2029 geplant. 

Engagement für die Region  

Vom Erfolg der Sparkasse Rhein-Haardt profitierte die gesamte Region. Die Förderung von Ver-

einen, der Kunst und Kultur und dem Gemeinwohl konnte auch im vergangenen Jahr wieder mit 

einer hohen Gesamtsumme von rund 660.000 Euro mit Spenden und Sponsoring erfolgen. Kon-

kret sorgte die Unterstützung von 314 Projekten im Landkreis Bad Dürkheim sowie den Städten 

Frankenthal und Neustadt an der Weinstraße für ein lebenswertes Miteinander und attraktive 

Angebote.    

Mit einer Gesamtsteuer von 9,9 Millionen Euro und 4,6 Millionen Euro an Gewerbesteuer ist die 

Sparkasse Rhein-Haardt einer der größten Steuerzahler in ihrem Geschäftsgebiet.   

Die Sparkasse Rhein-Haardt in Zahlen 

 


